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Es gibt immer wieder Situationen im Coaching-Prozess, wo wir mit Reden alleine nicht mehr weiter kommen! Der Klient hat alles gesagt was er weiß, der Coach hat die Fragen gestellt, die Struktur und Klarheit bringen sollen, doch es scheint nicht mehr weiter zu gehen. Das Gefühl ein Hilfloser Helfer zu sein drängt sich auf und der Klient überlegt, wofür er sein Geld und seine Zeit eigentlich aufwendet.


Das logische Erkunden aller Lebensbereiche und Lösungsmöglichkeiten ist an seine natürliche Grenze gestoßen.


An dieser Stelle kann ein Wechsel der Ebenen Klärung bringen!





"Es gilt als erwiesen, dass das vorhandene kreative Potential eines Menschen keineswegs konstant ist, sondern durch geeignetes Training angehoben werden kann."


HELMUT SCHLICKUPP


 


Auf diese Erkenntnis baut die Anwendung von kreativen Methoden und Kunst in der Beratung. Kreativität kann gefördert werden! Das eingefahrene Verhaltensmuster Lösungen nur durch logisches Durchdenken zu erreichen kann um die natürliche kreative Komponente erweitert werden. Ein Coach, der kreative Methoden systematisch und fundiert im Beratungsprozess einsetzt, kann seinen Klienten helfen ihr kreatives Potential zu vervielfachen und sie dort neue Lösungsmöglichkeiten entdecken lassen, wo die Logik endet. 


Bislang jedoch verbleiben kreative Methoden, die in Seminaren und Beratungsprozessen eingesetzt werden, zumeist auf einer sprachlichen Ebene. (z.B. Brainstorming, Brainwriting, Morphologischer Kasten, Attribute-Listing,... – zu finden bei SCHLICKSUPP 1999 oder SCHAUDE 1995)





„Denn der Gedanke ist ein Vogel, der Raum braucht und in einem Käfig von Worten zwar seine Flügel ausbreiten, aber nicht fliegen kann.“ 


KAHLIL GIBRAN





Eine Grundannahme von KreativCoaching ist, dass der Mensch, als Einheit von Seele, Geist und Körper zu ganzheitlichen, d.h. multisensorischen Formulierungen fähig ist. Die Sprache kann Wahrnehmung zwar in Worten und Lauten formulieren, doch sie ist nicht das einzige Ausdrucksmittel, das dem Menschen gegeben ist. 


Mit kreativen Methoden soll im Coaching-Prozess gezielt der Wechsel von Logik zu Intuition und wieder zu Logik vollzogen werden. 





Der kreative Prozess ist planbar!





Kreative Methoden die im KreativCoaching zum Einsatz kommen sind sinnlich-gestalterische Methoden, die einen künstlerisch/gestalterischen Ausdruck fördern. Der Klient wird dazu angeregt, seiner Intuition einen sinnlichen Ausdruck zu geben. Erst im zweiten Schritt wird besprochen und bewertet, welche Wirkung das Ergebnis auf die Gestaltung der Gegenwart hat. Um der Biene den Stachel zu ziehen: die Anwendung sinnlich-gestalterischer Methoden ist keineswegs therapeutische Arbeit! Wenngleich einige Methoden aus dem Anwendungsgebiet der Kunsttherapie kommen und im therapeutischen Umfeld erprobt wurden; die Ausrichtung eines Coachings bleibt immer in Richtung Zukunftsgestaltung und Gegenwartsveränderung.  





Wie ist der Einsatz von kreativen Methoden zur Steigerung des kreativen Potentials wirtschaftlich zu rechtfertigen?


Der amerikanische Psychologe DANIEL GOLEMAN prophezeit, dass nur die Unternehmen, die es schaffen Kreativität in den Arbeitsalltag zu integrieren, auf dem globalen Weltmarkt überleben werden (GOLEMAN 1999). Mit dieser Einschätzung ist er nicht alleine:





„Ohne Imagination und Vision kann sich kein Unternehmen auf längere Sicht eine gute strategische Position im globalen Wettbewerb verschaffen.“ 


GOTTLIEB GUNTERN 





Der Veränderungsdruck, dem viele Unternehmen ausgesetzt sind, und der sich in den nächsten Jahren auf Grund von technologischen und gesellschaftlichen Veränderungen weiter erhöhen wird, kann nur kreativ bewältigt werden.


Jedoch macht erst das Wissen, wie Kreativität funktioniert, sie bewusst plan- und einsetzbar. 





„Wenn Beuys sagt, dass jeder Mensch ein Künstler sei, dann meint er damit nicht, jeder Mensch sei ein Maler oder ein Bildhauer. Er meint vielmehr, dass jeder Mensch kreative Fähigkeiten besitzt, die erkannt und ausgebildet werden müssen.“ 


HEINER STACHELHAUS 





Es geht beim Thema Kunst und kreative Methoden im Coaching-Prozess darum, die kreativen Potentiale des Klienten neu zu erwecken und zu fördern. Durch Kunstbetrachtung, Kunst-Produktion und anregende Fragen und Aufgabenstellungen, kann der Coach seinen Klienten anleiten, einen kreativen Prozess zu durchlaufen, der sich im Wechsel von Logik - Intuition - Logik vollzieht. Diese Eigenschaft von Kunstbetrachtung und Kunst-Produktion macht den Einsatz von künstlerisch-gestalterischen Methoden auch jenseits aller Moden und Trends sinn- und wertvoll. 


Kreativität schafft Lebensqualität, begünstigt Produktivität und fördert Flow! 





“Was fehlt, sind Kreativität und Innovation.“ 





wirft MAHLER der Beratungsbranche vor (DER SPIEGEL, Heft 39 1993, S. 118). Es gibt, wie oben beschrieben, gute Gründe für den Einsatz von Kunst in Seminaren und Beratungs-Situationen. 





Zu diesem Thema bieten wir Seminare für Berater, Coaches, Supervisoren, Mediatoren und Moderatoren an, in denen wir neben einer Theorie-Einführung Methoden vermitteln und erfahrbar machen, die im Beratungsalltag eingesetzt werden können.





Das Seminar: Die Kunst in der Beratung findet im Herbst 2001 an folgenden Terminen statt: 28./29. September und 12./13. Oktober


Weitere Termine sind für das Frühjahr 2002 geplant.
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Weitere Informationen unter www.KreativCoaching.de





Kontakt unter stefan.hermanns@web.de
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